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Die zweite Berathung der Novelle zum Wuchergeſetz wird bei

z 302 e fortgeſetzt Durch Art 4 deſſelben wird beſtimmt daß
jeder der gewerbsmäßig Geld oder Kreditgeſchäfte betreibt für
jeden mit dem er daraus in Geſchäftsverbindung ſteht nach
Schluß des Kalenderjahres die Rechnung abzuſchließen und das
Ergebniß dem Schuldner binnen drei Monaten ſchriftlich mit
zutheilen hat ſofern nicht vorher ſchon eine ſchriftliche Abrechnung
ſtattgefunden hat Ein Schuldanerkenntniß oder eine Schuld
verwandlung erſetzt nicht eine ſolche ſchriftliche Abrechnung Wer
ſich dieſer Verpflichtung vorſätzlich entzieht wird mit Geldſtrafe
bis zu fünfhundert Mark oder mit Haft beſtraft und verliert den
Aunſpruch auf die Zinſen für das weint Jahr binſichtlich der
Geſchäfte welche in dem Rechnungsabſchluß nicht enthalten ſind
Dieſe Beſtimmungen ſollen keine Anwendung finden auf öffent
liche Banken Notenbanken Bodenkreditinſtitute und Hypotheken
banken auf Aktien auf Kaufleute im Geſchäftsverkehr mit Kanf
leuten deren Firma in das Handelsregiſter eingetragen iſt

Abg Dr v Bar dfr begründet einen von ihm geſtellten
Antrag wonach für den Fall der Annahme des Art 4 das Wort
vorſätzlich erſetzt werden ſoll durch in der Abſicht den

Schuldner über den Betrag ſeiner Schuldverpflichtung im Un
klaren zu erhalten und ihn dadurch zur Eingehung leichtſinniger
oder von ihm ſchwer zu erfüllender Geſchäfte zu veranlaſſen

Abg Frhr v Buol Centr ſchlägt eine veränderte Faſſung
vor Die Rechnung ſoll für jedes Kalenderjahr abgeſchloſſen und
dem Schuldner binnen drei Monaten nach Jahresſchluß ein
ſchriftlicher Auszug dieſer Rechnung mitgetheilt werden die
außer dem Ergebniß derſelben auch erkennen läßt wie ſolches
erwachſen iſt Wer ſich dieſer Verpflichtung vorſätzlich entzieht
verliert den Anſpruch auf die Zinſen für das verfloſſene Jahr
hinſichtlich der Geſchäfte welche in den Rechnungsauszug auf
zunehmen wären Dieſe Beſtimmungen finden außer auf die in
der Vorlage erwähnten Fälle keine Anwendung auch auf öffent
liche Leihanſtalten auf Spar und Darlehnsinſtitute öffentliche
Korporationen und auf eingetragene Genoſſenſchaften ſowie auf

ehe erbwd ungen die nur in einem ſchriftlichen Abſchluſſe
eſtehen
Jnzwüiſchen iſt ein Antrag des Abg Hahn eingelaufen daß imFalle der Annahme des Antrages Buol dieſer dahin abge

ändert werden ſoll daß die Beſtimmungen des Art 4 nur dann
auf eingetragene Genoſſenſchaften keine Anwendung finden wenn

es ſich um den Geſchäftsverkehr mit Mitgliedern handelt und
ferner aus dem Antrage der Paſſus entfernt wird wonach die
Beſtimmungen keine Anwendung finden auf Geſchäftsverbindungen
die nur in einem Abſchluß beſtehen der ſchriftlich ſtatt

gefunden hat gAbg Büſing utl hält die Vorlage für unannehmbar da ſie
auch den legitimen Geſchäftsverkehr behindert

Abg Hahn dk begründet den von ihm geſtellten Antrag
Staatsſekretär Hangner befürwortet den Artikel 4 der das
legitime Geſchäft nicht bedrohe Allzu viel Ausnahmen von den
Beſtimmungen dürften nicht gemacht werden

Abg Dr Krauſe dfr befürwortet den Antrag v Bar Das
Wort vorſätzlich ſei ein unglücklicher Ausdruck Gerade der
reelle Handel und Wandel würde im Falle der Annahme des
Kommiſſionsbeſchluſſes ſchwer geſchädigt werden

Abg Schrader dfr Wir wenden uns beſonders dagegen
daß die Nichtbeachtung einer für den Verkehr ganz neuen Vor
ſchrift ſofort unter Strafe geſtellt werden ſoll Eine angeſehene
Körperſchaft von Handelsleuten hat ſich noch jüngſt gegen dieſe
Beſtimmungen ausgeſprochen Das Reichs Juſtizamt hat durch
ſeine Vorlage bewieſen daß es von den Verhältniſſen des Han
dels und Wandels keine Ahnung hat Jſt man denn in Deutſch
land ſo dinnm daß jedem der ſich in Geldgeſchäfte einläßt gleich
von Stagatswegen ein Berather an die Seite geſtellt werden
muß Die Vorſchrift dieſes Artikels bedeutet einen einſeitigen
Schutz des Schuldners gegen den Gläubiger Um vielleicht ein
zelne zu retten ſtellt man das ganze große Geſchäftsgewerbe
unter Kontrole Jch bitte dringend um Ablehnung des ganzen
Artikels Beifall links

Nach weiteren Bemerkungen des Staatsſekretärs Hauganer
der Abg Frhr von Buol Etr Schrader dfr und Büring
ul ſchließt die Diskuſſion
Vor der Abſtimmung bezweifelte Abg Dr Dohrn dfr die

Beſchlüßfähigkeit des Hauſes Der Namensaufruf ergab bei
Anweſenheit von 171 Mitgliedern die Beſchlußunfähigkeit
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Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Er
gänzungsſtener Geſetzes

8 1 beſtimmt allgemein daß eine Ergänzungsſteuer vom 1 April
1895 eingeführt werden ſoll

Ein Antrag v Bülow Wandsbeck frk will in dem Texte
des Geſetzes das Wort Ergänzungsſteuer durch Vermögens
ſteuer erſetzen
Abg v Eynern natl ſtellte mit Unterſtützung einestheils

ſeiner Fraktion und einiger Freikonſervativen den Antrag das
hre überhaupt abzulehnen dagegen eine Erbſchaftsſteuer einzu
ühren
Abg v Eynern Zur Deckung des Ausfalls aus den über

wieſenen Steuern ſind nur 17 Millionen nach meiner Berechnung
nöthig ohne Berückſichtigung der theſaurirten Summen Ein
Regierungskommiſſar gab den Betrag auf 23 Millionen an das
Geſetz verlangt 35 Millionen Man wird im Lande die unnütze
Anhäufung von Geldern nicht verſtehen Abg Rickert Sehr
richtig Wir dürfen aber nur das Nothwendige bewilligen das
kann geſchehen durch Heraufrücken der Steuermenge Herabſetzung
des Tarifs und Hinausſchieben des Jnkrafttretens des Geſetzes
bis zur Aufbrauchung der theſaurirten Summe Der Finanz
miniſter wollte mit ſeiner Reform nur eine gerechtere Laſtenver
theilung nicht aber eine Steuervermehrung herbeiführen Abg
Rickert Hört hört Man hat nur aus finanztheoretiſchen Rück
ſichten die Steuer reformirt Die Steuer hat einen ſozialiſtiſchen
Charakter und man ſcheint das Einzelvermögen in letzter Konſe
quenz als konfiskationsfähig anzuſehen Die allgemeine Un
zufriedenheit iſt ſchon ſo groß geworden daß ſie ihren Ausdruck
findet die zur Exiſtenz des Staates nothwendigen Mittel der
Landesvertheidigung zu verweigern Die Kathederſozialiſten die
ſchon ſo viel Unheil angerichtet haben die confratres der Sozial
demokraten haben ſich natürlich für dieſe Steuer ausgeſprochen
Auf dieſe Herren hat ſich der Finanzminiſter in der Kommiſſion
berufen Wir wollen uns nicht in den Schmollwinkel zurück
ziehen ſondern gegen das Geſetz kämpfen Der geſqpimten Reform
ſtimmt die Mehrzahl meiner Freunde zu Die Erbſchaftsſteuerdringt alle 30 Jahre etwa in die Vermögensverhältniſſe ein
deshalb iſt ſie empfehlenswerther als die Ergänzungsſteuer die
alle 3 Jahre rn hervorruft

Finanzminiſter Dr Miquel Bei der Berathung der Einkommen
ſteuervorlagge wurde eine unterſchiedliche Behandlung des fun
dirten Und unfundirten Einkommens verlangt weil ſonſt ein
Stachel das Gefühl der Ungerechtigkeit zurückbleiben würde

ie Regierung konnte dieſem Wunſche durch eine Vermögens

Beiblat
ſteuer eine beſondere Beſteuerung innerhalb der Einkommenſteuer
und einer jaftsſtener nachkommen Eine Erbſchaftsſteuer
wurde vor 2 Jahren Die Regierung wäre alſo ſchön
empfangen worden wenn ſie jetzt eine noch höhere Erbſchafts
ſteuer eingebracht hätte Herr v Eynern weiß genau daß hier
und im Lande für die Erbſchaftsſteuer nur ſehr geringe
Sympathie vorhanden iſt Die Vermögensſteuer bedeutet nichteinen Angriff des Vermögensſtockes Pondern eine bequemere

Heranziehung des höheren Einkommens Wenn die Regierung
100 Millionen Realſteuern erläßt ſo muß ſie doch eine Deckung
dafür haben

Der Einwand des o inerr Charakters iſt ſchon zu oft
widerlegt als daß ich ihn noch einmal widerlegen ſollte Bei
jeder Steuer könnte man daſſelbe W wenn ſie hoch geſchraubt
wird Jch glaube daß dies nur Worte ſind die keine thatſäch
liche Bedeutung haben Man meint daß Jnduſtrie und Handel
deswegen ſtärker geſchädigt werden weil Grund und Gewerbe
ſteuer nunmehr ſtärker zu den Kommunallaſten herangezogen
werden Das hat aber eine Entlaſtung in der Einkommenſteuer
zur Folge die den Jnduſtriellen und Gewerbetreibenden zugute
kommt Die Vermögensſteuer ſoll eine Erfindung der Katheder
ſozialiſten ſein Jn Holland giebt es aber gar keine Katheder
ſozialiſten Ueber die Angriffe gegen die betreffenden Gelehrten
kann ich hinweggehen da ſie zu hoch ſtehen Weder in Hollandnoch in der Echweiz hat die Vermögensſtener irgend eine
Schädigung hervorgerufen Das angeſehenſte baſeler Blatt ſpricht
ſeine Verwunderung über die Befürchtungen aus die man bei
uns gegenüber der Einführung der Vermögensſteuer et Nach
Streichung der Deklaration ſind dieſe Befürchtungen umſoweniger
gerechtfertigt

Nun ſchlägt uns Abg v Eynern eine Erbſchaftsſteuer
vor für die er nicht einen formulirten Geſetzentwurf ſondern
allgemeine Grundſäße beibringt Die Annahme ſeines Vor
ſchlages würde in dem gegenwärtigen Stadium der Verhand
lungen mit einem Scheitern der Reform gleichbedeutend ſein Die
Erbſchaftsſteuer die ich nicht unter allen Umſtänden verwerfe
hat den Nachtheil gegenüber der Vermögensſteuer daß ſie allzu
gleichmäßig erhoben wird ohne Unterſcheidung der Verwendungs
art und Beſitzform Gerade dadurch trifft ſie die verſchiedenen
Klaſſen ungleichmäßig Ferner kann die Erbſchaftsſtener am
leichteſten umgangen werden wie die Erfahrungen in Frankreich
lehren namentlich durch Schenkungen bei Lebzeiten Die Frage
der ungemeſſenen Steigerung der Steuerſätze in der Herr von
Eynern einen ſozialiſtiſchen Charakter ſieht ſteht der Erbſchafts
ſteuer viel näher als der Vermögeusſteuer Jch bitte 8 1 anzu
nehmen Beifall rechts

Abg v Jagow konſ tritt für die Vorlage in der Kom
miſſionsfaſſung ein Ein Theil der Konſervativen halte zwar
eine Unterſcheidung zwiſchen fundirtem und unfundirtem Ein
kommen innerhalb der Einkommenſteuer und die Beſteuerung des
erſteren durch einen Zuſchlag für angemeſſener nehme aber von
Anträgen Abſtand um nicht die Reform zu gefährden Die
Partei werde einſtimmig für die Ergänzungsſteuer ſtimmen Die
Erbſchaftsſteuer würde abgeſehen von allen anderen Unzuträglich
keiten einen zu geringen Ertrag ergeben

Abg Krah freik befürwortet den Antrag v Bülow da der
Ausdruck Ergänzungsſteuer zu wenig charakteriſtiſch ſei

Abg Frhr v Huene Centr bittet den Antrag abzulehnen
da Vermögensſteuer gleichfalls zur Bezeichnung nicht ausreiche
manche Beſtimmungen unverſtändlich machen werde und ver
wirrend wirken würde
Abg Dr Würmeling Centr erklärt ſeine prinzipielle Zu

ſtimmung zur Ergänzungsſteuer trotz mannigfacher Bedenken da
ſie eine neuere Steuerart einen neuen Steuergrundſatz und eine
neue Steuerſchraube bedeute Das Geſetz habe eine Reihe von
Vorzügen die erſt im Zuſammenhang mit dem ganzen Reform
werke zum Ausdruck kämen

Abg Frhr v Zedlitz freik polemiſirt gegen die vom Vor
redner geäußerten Bedenken

Abg Dr Meyer dfr Was den Antrag v Bülow betrifft
ſo werde ich für ihn ſtimmen Wenn man Zuckerſteuer Brannt
weinſteuer ſagt ſo weiß jeder was das iſt wenn man aber Er
gänzungsſteuer ſagt ſo bedarf man einer langen Erläuterung
Indeß lege ich kein Gewicht auf dieſe da Jch halte es mit
Shakeſpeare der ſagt Was iſt ein Name Was uns Roſe heißt
wie es auch hieße würde lieblich duften Jch verwahre mich
aber dagegen als ob ich dieſes Geſetz für eine duftende Roſe
hielte Heiterkeit Die Vermögensſteuer iſt nichts anderes als
eine veränderte Form der Einkommenſteuer

Zur Zeit halte ich die Vermögensſteuer nicht für annehmbar
Wir würden unter dem Namen Ergänzungsſteuer eine zweite
Einkommenſteuer ſchaffen und zwei Einkommenſteuern neben ein
ander haben Meine Freunde haben anſtatt deſſen verlangt daß
verſchiedene Beſteuerungen des fundirten und unfundirten Ver
mögens in das Einkommenſteuergeſetz hinein gearbeitet werden
Der Miniſter hat das aber abgelehnt und einer ſpäteren Zukunft
vorbebalten Nachdem ſich die Einkommenſteuer als eine höchſt
läſtige und beſchwerliche Steuer erwieſen hat dürfen wir nicht
eine zweite Steuer einführen die genau mit denſelben Beſchwer
lichkeiten behaftet iſt Glauben Sie doch nicht daß mit Strei
chung der Deklaration alle Beſchwerlichkeiten beſeitigt ſind Jn
direkt wird der Zwang dadurch aufrecht erhalten daß jeder der
nicht freiwillig deklarirt in hohem Grade der Gefahr ausgeſetzt
iſt ausgeforſcht zu werden Es wird genau ſo gehen
wie mit dem Einkommenſteuergeſetz deſſen Ausführung hart und
ſehr beſchwerend war Bei einiger Schonung dem Publikum
gegenüber hätte man viel Verdruß ſparen können ohne die Staats
kaſſe in empfindlicher Weiſe zu ſchädigen Jn Mülhauſen mußte
ein Fabrikherr ſogar eidlich ausſagen wieviel Lohn ſeine Fabrik
arbeiter beziehen weil der Verdacht auftauchte daß einige Ar
beiter es über 3000 M Verdienſt gebracht hätten

Wo ein Geſetz in dieſer Weiſe gehandhabt wird da muß Un
muth entſtehen halte es für ein gefährliches Experiment
wenn man denſelben Behörden die das Einkommenſteuergeſetz
anszuführen hatten Gelegenheit giebt ein neues Geſetz mit
gleicher Härte anzuwenden Vermögens und Einkommenſteuer
nebeneinander beſtehen nur ausnahmsweiſe in einigen kommu
nalen Republiken wie z B in Baſel Aber eine kommunale Re
publik mag ſich mancherlei geſtatten was in einem größeren
Staatsweſen nicht angängig iſt Ein bei Jhnen nach rechts
ſehr angeſehener Mann hat vor den kommunalen Republiken ge
warnt und deren Politik nicht für beherzigenswerth gehalten
Wenn Sie ſich nach dem Verfahren dieſer Leute richten ſo ſind
Sie nicht konſervativ
Nach unſeren Berechnungen iſt der Ertrag der Vermögensſteuer
im Verhältniß zur nothwendigen Ergänzung zu hoch Wenn
Abg Bachem in der Kommiſſion ſagt hat in der gegenwärtigen
Finanzlage ſei es beſſer mehr als weniger zu bewilligen und
man müſſe die Sparſamkeit in den Ausgaben üben ſo ſage ich
zur Sparſamkeit in den Ausgaben wird man niemals kommen
bevor man nicht zur knappen Bemeſſung in den Einnahmenkommt Unſer Steuerbewilligungsrecht iſt ſebr eingeſchränkt wir

üben es nur bei der Bewilligung neuer Steuern aus Nach der
Eiſenbahnverſtaatlichung iſt das Recht noch eingeſchränkter Die
Eiſenbahnüberſchüſſe bilden die wichtigſte Poſition Bei deren
Veranſchlagung müſſen wir die Angaben des Miniſters auf Treue
und Glauben hinnehmen die Folgen davon haben wir jeht zu
tragen Es bedarf keiner großen kalkulatoriſchen Kunſtſtücke um
100 Millionen mehr oder weniger auszurechnen Das Recht das
wir hüten ſollten nämlich die Ausgaben nach den wirklich vor
handenen Ueberſchüſſen zu bemeſſen können wir nicht ausüben
wir ſind angewieſen auf die Verſicherungen der Miniſter Wie
ernſt es übrigens dem Hauſe iſt in den Ausgaben Sparſamkeit
walten zu laſſen das hat der vorgeſtrige Dankſagungstag bewieſen indem von 40 Rednern nur xb r hen

t zu Nr 179 der Saale Zeitung Hale Dieustag 13 April 1893

die Sparſamkeit zu bethätigen ſei Darum ſind wir für größte
Knappheit in der Bemeſſung neuer Steuern und wir därfen indieſem Augenblick keinen Pfennig mehr bewilligen als durch die

Aufhebung beſtehender Steuern als nothwendig nachgewieſen iſt
Daß dieſer Betrag überſchritten iſt wiſſen wir alle um wie vieles
wiſſen wir nicht Meine Partei hat es vor zwei Jahren abge
lehnt ſich mit verbundenen Augen der Leitung des Finanzminiſters anzuvertrauen ſie lehnt es auch heute ab und ſtimmt
deshalb gegen die VermögensſteuerGeneralſteuer Direktor Burghart führt aus die Einkommen
ſteuer ſei keine neue Steuer geweſen ſondern habe nur die
Reform einer alten Steuer bedeutet Der mülhanſener Fall ſei
dadurch hervorgerufen worden daß der 4 Theil der Fabrik
arbeiter um 33 Proz in ihren Steuerbeiträgen zu gering ein
geſchätzt ſei Dies ſei durch die Lohnbeſcheinigung des Fabrikanten
feſtgeſtellt worden

Abg Enneccerus natlib hält die Vermögensſteuer für den
beſten Weg der Beſteuerung des fundirten Vermögens beſtreitet
daß ihr ein ſozialiſtiſcher Charakter innewohne da ſie das Ver
mögen ſelbſt nicht angreife und wendet ſich gegen die Erbſchafts
ſteuer die mindeſtens 2 Proz werde betragen müſſen wenn ſie
genügenden Ertrag geben ſolle Das würde aber die unteren
Klaſſen zu hart treffen

Abg Dr Friedberg nl Mit der Erbſchaftsſteuer könnte das
Ziel einer Ergänzungsſteuer erreicht werden ſelbſt wenn ſie nur
I Proz beträgt Die Vermögensſteuer greift den Vermögensſtock
an ſie iſt alſo eine Realſteuer Jch begreife nicht warum man
Realſteuern abſchafft um auf einem Umwege eine neue Real
ſteuer einzuführen Das Sozialiſtiſche der Vermögeusſteuer lie
nicht in ihrem angeblichen konfiskatoriſchen CEharakter ſondern in
dem tiefen Eindringen in die Verhältniſſe des Einzelnen Wenn
auch die Deklaration geſtrichen iſt auf dem Wege des Ein
kommenſtenergeſetzes wird man ſich ſchon die nöthigen Angaben
verſchaffen können Wie die Vermögensſteuer in Holland wirkt
können wir nicht wiſſen da ſie dort noch nicht in Kraft getreten
iſt Was die Schweiz betrifft ſo urtheilt ein bekannter finanz
wiſſenſchaftlicher Schriftſteller über die dortige Vermögensſteuer
nicht günſtig Die Vermögensſteuer wird für die Kredit
verhältniſſe der kleinen Leute ungünſtig wirken dagegen wird ſie
dazu führen daß diejenigen die ſich unrechtmäßig Kredit ver
ſchaffen wollen einfach hoch deklariren

Jm übrigen ſteht der Finanzminiſter der Erbſchaftsſtener ja
nicht unſympathiſch gegenüber denn es ging aus ſeinen Aus
führungen hervor daß neben der Vermögensſteuer auch eine
Erbſchaftsſteuer ganz gut beſtehen könne Sehr richtig Früher
hat ſich auch der Finanzminiſter über die Erbſchaftsſteuer anders
ausgeſprochen er ſah in dieſer Frage zu roſig während er jetzt
zu peſſimiſtiſch iſt Die beſte Form zur Erreichung des Zweckes
der Steuerreform iſt allerdings die fundirte Einkommenſteuer
Mit der Vermögensſteuer aber man jedenfalls die Axt an
die Wurzeln des Erwerbslebens ie ſich Abg Dr Würmeling
trotz ſeiner Bedenken für die Vermögensſteuer erklären kann
vermag ich nur unter dem Geſichtspunkte zu begreifen daß er
durch ſeine Zuſtimmung von der Reform noch andere Zwecke
oder Ziele zu erreichen hofft die ich nicht kenne

Der S 1 wird in der Faſſung der Kommiſſion unter Ablehnung
aller Anträge angenommen

Desgl die 88 2 und 3
8 4 giebt die Definition deſſen was als ſteuerbares Vermögen

anzuſehen ſei und die Ausnahmen davon
Ein Antrag Ludowieg natl verlangt die Wiederherſtellun

der Regierungsvorlage wonach nur Grundſtücke außerhal
Preußens ſteuerfrei bleiben ſollen während die Kommiſſion nur
die Stenerfreiheit für Grundſtücke in Deutſchland und in den
Schutzgebieten feſtgeſetzt hatte

Ein Antrag Meyer ffreiſ will nicht ſelbſtändige Rechte die
einen in Geld ſchätzbaren Werth haben nur inſofern zur Ver
mögensſteuer heranziehen als ſie dinglich ſind

Geheimer Oberfinanzrath Wallach tritt für den Antrag Ludo
wieg ein da derſelbe die unter Umſtänden eintretende Doppelbe
ſteuerung verhindere

Abg Ludowieg ſchließt ſich dem Vorredner an desgl die Abgg
Schmitz Centr und Frhr v Loe Centr

Abg Frhr v Zedlitz freik tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ein da die Steuer eine Perſonalſteuer ſei die alle gleichmäßig

n müſſe ein Grundſatz den die Regierungsvorlage durch
reche
Finanzminiſter Miquel entgegnet man habe auch bei der Ein

kommenſteuer Ausnahmen gemacht Die Steuer ſei nicht bloß
eine Perſonalſteuer ſondern ſtelle auch die Beziehung des Staates
zu den Obiekten dar Die Objekte des Auslandes gehen Preußen
aber nichts an Die Praxis erfordere jedoch Ausländern gegeu
über Ausnahmen

Abg Sattler natl betont daß die Vermögensſteuer den
Charakter einer Perſonalſteuer habe Die Regierungsvorlage
begünſtige die Anlage von inländiſchen Werthen im Auslande

zinanzminiſter Miquel iſt der Anſicht daß man ſich vor
Konſequenzenmacherei hüten müſſe

Abg Dr Meyer df befürwortet ſeinen Antrag Literariſche
Autorrechte Verlagsrechte Patentrechte ſind nicht Vermögens
ſtücke ſondern die Erwartung auf ein Einkommen Beſtätigt
ſich die Erwartung ſo tritt die Einkommenbeſteuerung ein Be
ſtätigt ſich die Erwartung nicht ſo tritt der Fall ein daß eine
Steuer gezahlt werden muß obwohl gar kein Einkommen vor
handen iſt Außerdem ſind Autor und Patentrechte nicht ewige
Rechte ſondern auf gewiſſe Zeiten beſchränkt 3 ſehe darin
die Sucht geiſtige Arbeit beſonders hart zu behandeln Wenn
jemand von ſeinem Verlagsrechte ſogar Schaden hat und das
kommt auch vor ſo muß er noch Steuern dazu zahlen
Das iſt doch eine Ungerechtigkeit Wie will es auch eine Veran
lagungskommiſſion machen ſolche Verlagsrechte richtig einzuſchätzen
Jch will nur einige Beiſpiele anführen Schopenhauer wurde
von ſeinem Verleger erklärt die erſte Auflage ſei ihm auf dem
Halſe geblieben Erſt die zweite Auflage hatte als es in Auf
nahme kam ſeinem Erben Hrn Frauenſtädt eine große Einnahme
gebracht Die Grammatik von Zumpt brachte gewiß viel ein
aber als ſie der Ellendt ablöſte hörte das Verlagsrecht auf ein
Vermögensobjekt zu ſein Ebenſo ſchwer iſt die Schätzung bei
Patenten Wie hoch wollen Sie die Patente des verſtorbenen
Siemens ſchätzen Verbeſſern Sie darum das Geſetz nach
meinem Antrage

Was nun die Frage des Grundſtücksbeſitzes im Auslande be
trifft ſo trete ich dem Miniſter bei Allzu große Konſequenz iſt
in Steuerſachen gefährlich Wenn ein amerikaniſcher Eiſenbahn
könig ſich in Godesberg eine Villa kauft und von Preußen nichts
verlangt als unentgeltlich die gute Luft des Rheins dafür aber
hier von ſeinen Millionen in Amerika Steuern zahlen ſoll ſo
wird er ſich ſchön hüten Er wird vielmehr vor ſeinem geiſtigen
Auge auf ſeinem Hauſe eine weiße Fahne mit rothem Kreuze und
mit der Jnſchrift aufſtecken Hier wird geſchröpft GHeiterkeit

Abg von Schalſcha Centr tritt dem Vorredner bei
Geheimer Oherfinanzrath Wallach beſtreitet daß die Chance

werden ſolle Beſteuert werden nur geldwerthe
Rechte

Der Paragraph 4 wird unter Ablehnung aller Anträge in der
Lommiſſionsfaſſung angenommen

Für den Antrag Meyer ſtimmten außer den Freiſinnigen nur
einige wenige Nationalliberale

Hierauf wird die Fortſetzung der Debatte auf Dienſtag
11 Uhr vertagt

Schluß 4 Uhr 15 Min
e

r wenige geſagt haben daß

e e



Vereine und Verſammlungen
Die letzte Sitzung des XXIIChirnrgenkongreſſes zuerlin Sonnabend vormittag 10 ühr eröffnet begann mit einem

ortrage von Schimmelbuſch Berlin über Desinfektionvon Wunden in zu unterſuchen welchen Einfluß pathogene

Mikroben ausüben wenn ſie auf Wundflächen gebracht werden
und ob es möglich iſt dieſe durch Desinfeklion der Wunde zu
zerſtören ſind in der von Bergmann ſchen Klinik Thierverſuche

führt worden bei denen Kulturen von Milzbrand Strepto
kolken u dgl auf Wunden gebracht wurden Unmittelbar darauf
erfolgte die Desinſektion der Wunde Trotzdem jedoch dieſe
Desinfektion mit allen möglichen Desinfektionsmitteln verſucht
und jedes dieſer Mittel in den verſchiedenſten bis zu den höchſten
Konzentrationsgraden auch unter Zuhilfenahme mechaniſcher Ein
verleibungsmanipulationen augewandt wurde gelang es in keinem
a die Erkrankung des Thieres an Milzbrand uſw zu ver

ndern Daraus folgt die Nothwendigkeit peinlichſter Sorgfalt
Schutze der Wunden namentlich auch bei Operationen vor

ikroorganismen Jedenfalls erfolgt die Einwanderung dieſer
in die Körpergewebe mit außerordentlicher Schnelligkeit ſodaß
ſelbſt eine möglichſt unmittelbar nachfolgende Desinfektion nicht
mehr imſtande iſt alle Mikroben noch zu erreichen Auch an
Mänſen ſind mit Milzbrandbazillen Jmpfverſuche zu ähnlichen

wecken und mit gleichem Ergebniſſe vorgenommen worden
eßner München ſprach über den Durchbruch kalter tuber

kulöſer Abſceſſe der Thoraxwandung in die Lungen oder Bronchien
von Bramann ſprach über Lungenemphyſe m Bei Ver
letzungen des Lungenſackes infolge von Stößen Quetſchungen

u dal tritt der Pneumothorax auf eine Aufblaſung der in der
Rähe der Verletzung gelegenen Körpertheile durch die aus
der Lunge anstretende Luft e nach Stärke der Verletzung
kann dieſe Aufblaſung ſich auf kleinere Körpertheile beſchränken
oder über deu ganzen Körper erſtrecken Kleinere Verletzungen
derart heilen gewöhnlich von ſelbſt große ſind unrettbar tödtlich
wiſchen dieſen aber liegt eine Reihe von Fällen in denen trotzd gefährlichen Charakters unter Umſtänden durch rechtzeitigen

ngriff Rettung gewährt werden kann Man muß zu dieſem
Zwecke für die Ableitung der ausgetretenen Luft für Entleerung
des Pneumothorax ſorgen und hierfür ſchlägt Vortragender ein
Art von Ventil aus einem Kautſchukſchlauche und einem Stücke
angeſetzten blaſendünnen Kautſchukröhrchen zuſammengeſetzt vor
Dieſes Ventil läßt zwar ſowie die Lunge beim Einathmen ſich
ausdehnt und auf den Pneumothorax drückt Luft aus letzterem
austreten erlaubt aber nicht den Wiedereintritt von Luft wie
er infolge der veränderten Druckverhältniſſe beim Ausathmen er
olgen könnte Auf dieſe Weiſe wird die Lungenthätigkeit er
eichtert die Anſammlung ausgeblaſener Luft im Körper ver

mindert und ſo durch Abwendung der unmittelbarſten Gefahren
die r Ausheilung der Verletzung erforderliche Zeit gewährt
Gleich Wien lieferte einen Beitrag zur operativen Plattfuß
behandlung Jn der Billroth ſchen Klinik iſt mit Erfolg verſucht
worden den Plattfuß ſo zu heilen daß man den calcaneus das
Ferſenbein ſchräg von hinten oben nach vorn unten abſägt und
das abgeſägte Stück ſodann eine Strecke vorgeſchoben wieder
anheilen läßt Die Funktion des ſo behandelten Fußes war gut
es iſt aber zu beachten daß ſich das Bein infolge der Operalion
um 2 em verlängert An die Vorführung einiger oſteopla
ſtiſcher Operationsfälle durch Julius Wolff es
nene ſich um Schließung einer durch Revolverſchüſſe ent
tandenen Fehlſtelle am Slirnbeine und um Ausbeſſerung einer

Sattelnaſe ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion In der Dis
n wurde lebhaft der Werth der alten König ſchen rhino

plaſtiſchen Methode betont Barth Marburg ſprach über
hiſtologiſche Befunde nach Knochenimplantationen
unter Vorführung mikroſkopiſcher Präparate Vortragender iſt
auf Grund ſeiner Verſuche zu der Ueberzeugung gelangt daß
eingepflanzte Knochenſtücke wenn ſie auch einheilen nicht lebens

hig werden vielmehr nekrotiſiren und nur durch Ueberwallung
mit friſcher Knochenſubſtanz den angeſtrebten Zweck erfüllen
Nach Beendigung mehrerer Vorträge von weniger allgemeinem
Intereſſe war die Tagesordnung erſchöpft und der Kongreß
r geſchloſſen mit einem Hoch auf den Vorſitzenden Profeſſor

nig

Leipziger Rörse 17 April

Zt M Zt U3 Sachs Reut Anl 3332 87,656 4 Mausf Gew 1882 500 99,76

3 do 10 87,6586 4 i do 1879 99,7563 do 500 88,006 4 do Em 1875 99,75B
TFulr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,500Staateunl 1855 100 694,206 a do 1876 103 006

40 do 1847 1500 32 Altb Landoblig 1000 100,506
3 i do 67kv 40 500 100,100 do do 5000 101,156
3 Landrentenbr 50098,256
Div Bisenb Stamm ARt Div
10 Altenburg Zeitz 205,500 s Leipz Baubank 108,006
20 Aussig Teplitz 20 do Bierb Reudn7 Böhm Westb 50 157,50B v Riebeck Co 177,50010 Buschtehbrad Iit A 181,500 5 ILpz Kammgarnsp
10 do do B 199,30b20 10 do Malzf Schkeud 165,00B
3,88 Galiz K Ludw B 91,756 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 114,906ß 40 M p St M 420 00b2o Saalbahn 27,000 0 Sächs Kammg Sp
o Weimar Gera 16,600 t Solbrig 102,00bzB19 Werrabahn 62,50B 7 W asch Fab

t 06Div Eisenb St P Axt 4 S
829 Altenburg Zeitz 183,00B Fabr Schönberr 164,000
12 Duox Bodenb Lit A 218,006 9 Thür Gasges Lpe 165,906
12 do do B 218,0060 9 do Stamm Pr 166,500

hnß 2Div Banxk u Kredit Akt J r e e18 Allg D Kr A Lpz 173,S0be6 5 Leitzer Par u A 82,00B
7 DBDresdener Bank 147,5069 do do Ohblig 104,006
o Geraer Bank S 5 Westeregeln Part

do Häls u Krätb Oblig 103,756s Gothaer Privatb 114,096 12 Zuckerkfab Glauzig 118,500
6 Leipziger Bank 133 006 6 Zuckerratftf Halle 116,00

14 i 8ächs Bank 115,75b26
i Weimar B abgst
6 Zwickauer 102,756 90 Ausl Visenb P O VI

Piv In antien De ung on Nerdctn
Stamm Prior 4 do o Gold 102 00265 Chemn Werkz M 5 Busehtehr B Ndw 90,859
Fabr Limmerm 107,756 5 do Em 1871 60,es0

7 h Cröllw Papierfabr 126,000 5 do do 1872 90,850
40 do Sehldvschr 101,006 a do Gold 108,500

5 Hörstewitz Rattim 71,000 5 Dux Bodenbach 90,250
3 D W M Souäderm 5 do Em 167 959,256

Stier Vorz A 68,500 s do o 1874 110,0064 Geraerdutesp u V 102,756 4 e Graz Köflacher 84,900
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 85,406

8Sohn 104,50b 4 Kuschau Oderberg 81,506s Hallesche Str B 102,000 4 Prag Dux Gold 100,606
I Kettellbs Akt 62,906 5 do Gold 109,700

12 Körbisd Luckerſb 117,006 d Prag Turnau 92,006

Wnaren nun Froduktenberlehte
Getreide

Hawvburg 17 April Weizen loco ruhig holsteiniseher loco
wener 124 157 Köggen loco rubig mecklenburgiseher loco neuer 133
1I4 russ loco ruhig Transito 101 Hafer ſest Gerste ruhig
a Stettin 17 April Weizen loco unverändert 110 153 per April

Mai 155 00 per Mai Juni 175,70 Roggen le still 125,00 128,00
per rer et Mai Auni pri z Ualfer loco 135 140

reslau 17 April Kogunen per April 1 er April Mai 1per Mai dunt Ach 00 Boe per ApuIl 183,00 per April Mai 13 60
en 17 April Weizen pr Frühjahr 7,79 Gd 7,82 Br per Herbst

7,90 G 7,93 Br Roggen per Frühjahr 6,60 Gd 6,65 Br er Maiöuni G Br Hafer per Früher 662 a 065
Pest 17 April Weizen loco lau per Frühjahr 7,53 Gd

7 Br per Mai Juni 7,52 Gd 7,54 Br Herhst dHaler per Frühjahr d Br S er Aortet et sa
Amsterdam 47 April Weizen auf Termine höher pr Mai

174,00 per Nov 179 Ro boeo unverändert do auf Termine
behauptet per Mai 130 per t 127

78
Zuneker

Hamburg 17 April Vormutagsberneht Rühen Rohrzueker I Pro
dukt Basis 8d Rendement neue Usange frei an Bord Hamburg
per Alai 16,20 per Aug 16,60 per Okt Dez 13,55 per Jan März
13,67 Stelig

Hamburg 17 April Schlussbericht Rüben Rohrzuexer I Pro
dukt Basis 8890 Rendement veue Usance frei an Bord Iamburg per
7 W per Aug 16,625 per Okt Dez 13,55
2,67 Stelig

Hambur 17 April Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Mai
16,22 per Aug 16,60 Rubig

Paris 17 April Schlunsbr Rohzneker behauptet 889, loco
43,90 Weizer Zucker ruhig Nr 3 pr 190 kg per April 45,62
per Mai 45,87, per Mai Aug 46,25 per Okt Dez 38 12

London April 9690 Javnzueker loco 175 stetig Rüben
Rohzucker loco 16 fest

Ant werpen 15 April Sofort 39,75 Fres Mai Juni
Fres Okt Dez 33 25 Fres

per Jan März

49 59

Petroleum
Stettin 17 April Loco 9,55
Hamburg 17 April Petroleum loco rumg Standard white loco

5,10 Br per Aug Dez 5,30 Br
Brewmen 17 April Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petrolenm

Ofüzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Stil
Loco 5,15 Br

Antwerpen 17 April Sehluss Bericht Raftinirtes Type weise
loco 122 bez 127 Br pr April 12, Br per Mai Juni 127 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

New PVork 17 April Telegr ſAnfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißenates pr Mai

Futterartikel
Hamburg 15 April Palmknehen deutsehe 110 Cocos

nusskuchen deutsche 150 Al Bnumwolksastkuchen 128 Erd
nusskachen 130 150 A je nach Qual Rapskuchen 115 Lein
kuchen 145 AM Palmkernschrot 90 für 1000 kg Rüböi matt
loco 52,09 A Leinöl sehr fest loco 49,00 A

Metalle
Breslau 17 April Zink umeatszlos
Amsterdam 17 April Banenzinn 56
Loudon 17 April Chili Kupfer 44/,, per 3 Monat 44

Die Nachbörse schloss fest Von Wien hierher gelegte
Verkaufsordres in Kreditaktien fanden schlanke Aufnahme da
grosse Deckungen aus Sonnabend Abgaben vorgenommen wurden
Auch sonstige Banken höher Fonds gebessert Loblenaktien

bain Heinrichshall chemische Fabriken La Velcoe Norddeutscher
Lloyd Seck Mühlenbau Gesellschaft Sentker Werkzeng Annener
Gussstahl Bochumer Bergwerk Bonifacius Braunschweiger
Kohlen Courl Bergwerk Donnersmarckhütte Gelsenkirchen
Gussstabl Phönix Tarnowitzer Gelsenkirchen Bergwerk

New PVork 17 April Telegr Anfangsbericht Weizen per Juli

London 17 April Blei epan 9, LetrlI engl 97 Leirl Zing94 Iairi Zim 1787 Itrl
r 1 o w 17 April Roheisen Alxed numbers warrants 40 sh

11 d Stetig
Glas 17 April Schlussber Roheisen Alixed numbers warran

40 sh 10 d
Glasgow 17 April Pie Verschiffungen betru

Woche 8135 Tons gegen 6214 Tons in derselben
Jahres

New Vork 15 April
Coltness 21,75 Doll

in der vorigen
oche des vorigen

Zinn Straits 20,85 Doll Eisen Nr 1

Chemische Produktem London 17 April Chilisalpeter 10 sh 7 d für gewöhnlich
10 sh 7 d für ehemische Sorten

Produktenbörse zu New Torx
am 15 April Telegr

Rother Wanterweizen loco 78 Rother Weizesa pr April
76 per Mai 767/, per Juli 79 per Aug 797 Kaffee Rio Nr
7 15 low ord per Mai 14,75 n Juli 35,55 Zucker Fair re
fiving Muscovados 3, Alais New pr April 48 pr Mai 47,

Mehl Spring elears 2,40 Getreidefra echt 1,
Rohe Bothers 10,60 Kaff Pe

in New Vork 59 ,45 do Standard white in
Philadelphia 5,40 Gd Rohes Petroleum in New York 20 do
Pipeline Certifientes pr Mai Matt Baum wolle in New Vork
8 do in New Orleans 75, Kupfer 21,25 11,37

Weizen eröffnete schwach auf Kabelberichte und Verkäufe des
Westens sowie auf günstiges Wetter Die Preisherabminderung wurde
theilweise ausgeglichen infolge Deckungen der Platzspekulzuen Später
vorübergehend bessere Stimmung Sehluss chwach

Mais allgemein fest während des gunzen Tages
New Nork 15 April Der Werth der in der vergangenen Woche

eingeführten Waaren betrug 13,75 0 Dollars gegen 15,475,594
Dollars in der Vorwoche davon für Stoffe 2,200,9 5 Dollars gegen
3,570,621 Dollars in der Vorwoche

per Juli 48
Schmalz loco 10,40 do
t role um Standard white

Prodnktenbörse zu Chicago
am 25 April Telegr

Weizen pr April 76, pr Mai 78 Mais pr April 40 Speck
short elear 10,25 Pork pr März 16,87

Weizen anfangs upregelmässig Selluss besser Weizen per laiS

stetig

Mais schwächte sich nach Erötfnung ab spüäter erholt Sehluss
stetig

e

Berliner Börse vom 17 April
Berlin Anhalter Maschinen Böhmisches Braubaus Butzke Metall
Industrie Volpi u Schlüter Düsseldorfer Waggon Kapler
Maschinen Kurfürstendamm Gesellschaft Lancre Weissbier,
Mälzerei Wrede Norddeutsche Wollkämmerei Titel s Kunst

fest Ostpreussen kräftig erholt Lombarden böhmische Babnen töpferei Bochumer Gussstahl Brüxer Kohblen Dannenbaum
besser Schitfahrtsaktien Noten fest Am Kassamarkt waren Gussstahbl Witten Hagener Gussstahl Märkisch Westtälische
böher A4proz Lonsols 3proz do Berliner Handels Gesell Bergwerke Deutsche wie fremde Staatsfonds waren theils besser
schaft Altdamm Korberger Eiscnbahn Krefeld Derdingen Nieder theils abgeschwächt Prioritäten behaupteten sich ziemlich
waldbahn Weimar Gera Aktien Abrensbrauerei Berl Elektr Privatdiskönt 28 Proz
Werke Unionsbrauerei Braunschweiger Jute Brauerei Friedrichs Produktenmarkt Nach mässiger Erhbolung sind fast

sämmtliche Sichten mit Ausnahme von Herbstlieterungen im
Terwingeschäft von Weizen billiger geblieben Der lautende
Termin zeigt gegen Sonnabend eine kleine Besserung Roggen
weist M höhere Notirung auf Hafer litt durch Realisa
tionen Spiritus gab 112 II nach schloss jedoch bei ver

Niedriger notirten 3proz Reichsanleſhe 3proz Konsols
Frankfurter Güterbahn Lüttich Limburg Allg Elektr Gesellsch

grössertem Report und starken Deckungen wieder fester

Kursk Kiew 4 94,60b20 Danz Oelmuhle St Pr 0 101,500
2 Bisen bahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 88,300 Dessauer Gas 10 173,008rn rungen r e u Waggon 14 1141 00b2Bs e osco Smo 00B I Favom 17 April r er B 10 63 80b gen 7300 n e 9fur 8 chtiehr er aschk M 02 b isBrgänaungs Kursliste zu den Halverst Riunkenv 9 106 oobes R r e 5 19280 2 Fri ter BPosa mann k 0 e
ber 1 No r n 2 ybinsk Bologoye 5 Gummi Fab Fonrobert 3 85,256telephonisch überwittelten No fial Meridional Eb 7 135 40 t 5tirungen im gestr Abendblatt al Meridiona 7 135,40b2 Rüuss Südwestbahn 4 895,206 do Voigt Winde 8 131,25b26rung Kootr Jura Simpl kv Westh 0 277 Transkaukasische 3 78,500 do Volpi Schlüter 5 97,50bKreſelder 4 31,75b2 Warschau Wienerioer 4 99,800 Harburg Wien Guten 20 278,000

Deutsche Fonds u Staatspap l T 7777 e 77 halt e2 Eutin 1 44 o er alserhof konv 8 1109,006Bad Staats Lis Anl a 155,00b26 Frankkurt Güterb e e a 70,25b26 Wladikawkas Oblig 4 95,1060 Keyling Th Eiseng 6 lil256

Bairische Anleihe 4 1107,800 Zarskoe Selo 5 r ntan dem Ges 1938 b20
Kurhess Sch à 40 T 400,506 lMamitoba T a Veloce Ital D 5 82,09b2dBad Präm Anl 1867 4 1138,300 Deutsche BEisenbe Stamm n Pge Ipigiget s 121255 Ludw Löwe Co 18 268 0Cb a
Baierische Präm Anl 4 1142,8660 Pxrioritäten do I 1933 6 110,20b0 Mälzerei Wrede 6 76,756

S Sie 5 les ad a ebunzer Baubank l nöln Blind Er Anth 32184 t 558 306,6 Oreg Rail w u 19251 5 092,25b26 58 Wagenban 2Dessauer St Pr Anl z hen z e St Louis u S Fr 1931 6 109 r Nordd Eiswerke 8 66,90 b
Hamb 50 Thlr Loose 3 1136,50b2 e e äo do 1931 5 95,00bz0 OppelnerPortl Cemnt S 90,25b20hübecher 3 129,905 Marienb Mlawkaw 5 111,50b26 e Flerdebahn GesSleininger 7 i Tocee 26,300 Oetpreuss Südbahn 5 100,50b Anatoſtsche 22250 Be a 102,506öden 40 Tuir Loose 3 128,25 z rn s iggö 5 S Breslauer 7 i28,008

eiiar Gera g 2 e un Stettiner 2 60 000Ausländische Fonds r do 1889 a 28,500 Sächs Stickmasch 4 116,506Schweiz Centralb 1880 4 Siemens Glas Indusir 11 160 003
Finnländische Loose 668,8062 Ausländ Bisenb Stamm u do Etrals Spieikaurt St P belg 109,008
Freiburger 15 Fres L 33,00b Stamm Frior Aktien a T a was 108 000 Vr Deutfseh Petr St P 923,60b20
Italien Natb Pfd stfr 4 96,506 gerp iis o 7 5 s iot 6 Ver Köln Rottw Palv o 155 19ba0Kopenhag Stadt Anl 3 93,758 brechisbahn gar 1 39,25b2 r S 181 10b2 Wilhelmshütte 2 62 obNallinderiölire Löore 19,206 Ranb Oedenb 28 50 Welt Tuxemt e 3 Zueerfabr Fraustadt O 98,806
rin c er s Keichenb 37 82,30b SO re 7 Ungar Galiz gar 5do 1860 er Loose 5 128,00b2 Itaß idi 71,135 40b 3o im er Loge 23773 n 3 de Bank Aktien Borgwerks u Kätten Ges,Russ Hoin Sehutaiohl 4

do Präm Anl 1864 5 Anglo Dentoche Bau 5 mdo do 1866 5 1146 00b2B e S 150 Anhalter Kohlenwerke 7 92,003Spunische Et 4 67,9062 Bisen Prior Obligationen Bank d Berl Kassenv i 12 100 Baroper Walzwerk o 617505

Trkische Anleihe Bank Sprit u Prod 366,600 Berzelius i2 129 oW Aäministr 5 94 10b2 Barmer Bankverein 612 118 oöbaB Braunsehw Kohlenw 73 5046 Zon Ob 5 Berg Märk III A B 22 100,60Bß Berliner Handels Ges 72 a n St Pr s 03 5004
do 400 Vres Lose 92 30 b z do III C 312 100,00ß Braunsehw Bank 5 108,00b Consolidat Bergw G 20 150,00520
5 Braunschweigische 4 ECöln W u Komm 5099,106 1554Ungarische Gold A 5 1101,00ba0 g Consol Marie 2 i 40,00b z45 Grundentl Obi 4 s0,900 Lübeck Büchengarant 4 Cob Goth Kredit Ges 5 112,50b26 Sonsol Reden St 50 b

e w r Magdeburg Wittenb 3 860,496 Danziger Privatbank 82 Puaer Koilen kon 2 1131 500Türk Tab R A ab Mamn Ludw 68 60 gar 4 PDeutsehe Grundsehulä 625 118,500 Geisenkireh Guesotali 10 7406r20
von Zcerartex do 75 76 W 103,50b2 Hantsohediatienalbauk s Georg Matien A e l 78 500

Deutse 0 Ypo a an re 0 O 8s8ener re it e 9 7 127,60bz6 d St p 5 101 250Mecklenb Friedr Vrzb 3 EGeraer Bank o r uAnhalt DessauerPfdbr 4 102,400 Obersehles Lit E 33 Mannvoversche Bank a 107,750 I rcrnrta z a
Deuits Gr Kr Präm 81,118,500 Ostpreuss Süclbahn 4 Hamburg Hypoth B 8 145,00b20 t pr o 32256

do II Abth 8 108 60b26 Saulbahn 3 i Hamb Com u Disc B 4 107,800 Hugo Be J w r 10 121756D Gr B III IIIa u i 1109 100 Weimar Gerner 4 er 599 60 h o ralen vreing B 6III v 3 100 Leipziger Bank 6 1132,606 Kattowftrer 8 120 00 bD Gr K B IV rz 110 3 100,100 Lübecker Kommerzb 6 117,100 gattowitaer t la r

e n e treten en edo r2z 100 4 öhm Nordb Obl 806 Nordd Grund Kredit 193,25b260 r häeaDeuts Gruptseh 97 z r n b 103,506 t Länderbank 5 105 75b B r apeieegrnb a Tdo do o 2 97 10b ux HBodenbacher II 0ldenb Spar u Leinb 6 n h hä26 Khein Antr Kohlen 7 83,00b26Deuts Hyp Pfdbr 4 102,79626 do II s a Preuss Immob M p St 18 252 00b26 m hHamb Uyp rzb à 100 4 1101,000 do Silb Pr 482,50 b do Ieihbhaus konv 692400 ne d ne o ldo unkdb bis 1900 4 1103 50b do Gold Pr 4 101,500 Rhein Westf Bank 241,7 s Hheinische Stahl Lit C 10 100
Meininger Uyp Pfäb 4 101,506 Dux PragerGold Obl 5 S J Weimar Bank konv 7 65,256

e r ehe e e e e e 13 P o v Mavet 2 Borg wageno räm Pläbr 25b al Lis V St gar 3 ank verein n F r g wNordd Gr Cred Pldb 4 101,500 do Mittelmeerb t 5 90,90 i Dhionbout m
Pſälz Hyp Bk Pfdbr 97,600 Kasch Oderb Gold 89 4 898 90b2em A lliv do Silb Pr 89 4 80,906 Allg Elektr Geselisch 4 132nete rz 100 4 101,50b20 Kronprinz Rudolfsb 4 3831,600 Industrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 5 104,40 b
do VI b 1900 unk 4 10s,60 b do Salzkammergut 4 101,90b20 Bochumer Gussstahl 4 1108,7565
P B C Pfd I II z 1101 5 114,900 Lemberg Czernowitzer1 4 81,00bzB Dessauer Gas i 108 006do III V u VI rz 100 5 107,700 0Oest Fre Staatsb alte 3 84 50 b A G f Anvilinfabr 9 1170,00b26 Dortmunder Union 5 1110,50b20
do VII V III IX z 100 4 101,40ba0 do 1874 3 81,600 Archimedes 5 81,906 Gr Berl Pferdeb T u II 4 102 90v
do XIII rz 100 4 1983,400 do 18851 3 860 10620 Bau Ausführung 6 93,00ba6 Hamb Packetfahrt 4 ado XI rz 100 2 97 2562 do Ergänzungsn 3 81,8062 Berl Charlottenb 7,9 164262 Henckel Obligationen 4 105,008
Pr Centrb Pfdb rz 100 4 1100,500 do Gold Pr 4 101,90b2B 22 do Neustadt 0 98,60b261 Hibernia 2 108 80b

do do 1890 4 108 ob Oesterr Lokalbahn 4 z Eassage Konv 8 71 00b26 Laurahütte 42 108 80b
do x do 3 do Nordwestbahn 5 01,40b26 3 B Willmersd G 26 r h Uogen a 151 56Pr Centr Komm Obl 3 Pilsen Priesen 4 azar l0 aphia gationen 41 oPr p A B VII XII 4 g 102,C0b20 Südöster Bahn Lomb 3 665,75b2B Berliner r r o 89,500 Norddeutscher Lloyd a

do do XV XVIII do Obligationen 5 1104,75beB do St Pr 8 I118,75b Obersehl Eisenbahnbunkündb bis 1900 4 1103,00b20 Ungar Nordostbahn 5 832,4062 do Musik Pietschm 10 650,250 do Eisen Ind 102,900
Pr Hp V A G Certit 4 do do Gold 5 101 40b26 Omnibus GeselIsehaft 12i 298 000 Passage Akt Bauver
Rhein Hyp Pfdb 1890 4 do Eieenb Silb A a 84,5202 Braunsehweiger Jute 6 I22,750 Solvay Obligationen s

do do 3 97,00 b Gr Russ Eisenb Ges 3 79,800 Butzke Metallindustr 2 00 b Thale Eitenwerk
Sehles C B rb alio s II Lyangorod Dombrowo 4,101,2063 Charlottb Wasserwerk 10 209 00ba6 v Thiele Winkler à

do do do Koelow Woron 1880 4 4062 Chem Fabr Schering 20 274 00b26Westf Gruben Verein 5 1104 000
do Bodenkredit 4 102,000 Kurs Chark Asow 89 4 64,70b2B Danziger Oeimühle 0 80,000 Zoologischer Garten 5 be
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